
66 Top Nr. 342

29. Januar bis 25. Februar 2025	 www.ref-hinwil.ch

Gottesdienste
Bitte fordern Sie den Fahrdienst in der 
ganzen Gemeinde über die im ZO veröf-
fentlichte Telefonnummer an. Sie können 
sich unter der Woche auch im Sekretariat 
erkundigen oder jederzeit auf unserer 
Webseite www.ref-hinwil.ch nachsehen.
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr
OeME-Gottesdienst mit Livestream
Karin Baumgartner
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi
Sonntag, 9. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi
Sonntag, 16. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst
Karin Baumgartner
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi
Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi

Im Schätti
Dienstag, 15.30 Uhr

4. Februar	 Pfarrer Oliver Madörin
18. Februar	 Vikar Benjamin Limbeck

Hauskreise
In der Kirchgemeinde treffen sich verschie-
dene Hauskreise regelmässig zum Aus-
tausch von Lebens- und Glaubensfragen. 
Kontakt: Matthias Walder

Dienstagsvesper 
mit Abendmahl
Dienstag, 25. Februar, 19 Uhr
Oliver Madörin und Team

Vom Segen des Schlafes

Haben Sie in der letzten Nacht gut geschlafen? Falls nicht, geht es Ihnen wie vielen ande-
ren Menschen, die ebenfalls unter Schlafproblemen leiden. Gründe dafür mag es viele 
geben. Schmerzen an Leib und Seele – Sorgen und Ängste die einem den Schlaf rauben.
Neueren Erhebungen zufolge hat etwa jede dritte Frau und Herr Schweizer zeitweise  
damit zu tun. Vielen fällt es abends schwer, abzuschalten. Sie nehmen die Sorgen des 
Tages mit ins Bett. Oder sie erliegen Abend für Abend dem Sog von Bildern und Infor-
mationen durch Fernsehen und Internet, die niemals Pause machen. Das hat fatale  
Folgen für den Organismus. An der Universität von Chicago wurden Ratten einem Schlaf-
entzug ausgesetzt. Nach etwa zehn Tagen gerieten Körpertemperatur, Immunsystem 
und Stoffwechsel der Tiere ausser Kontrolle; nach drei Wochen starben sie. Beim  
Menschen sind die Auswirkungen ähnlich. Schon nach 24 Stunden Schlafentzug verhält 
man sich wie ein Betrunkener, der etwa 1,0 Promille im Blut hat.

Das hatte sich Thomas Edison (1847–1931) ganz anders vorgestellt. Der amerikanische 
Elektroingenieur hielt den Schlaf für eine schlechte und sinnlose Angewohnheit. Durch 
seine Erfindung der Glühbirne hoffte er, die Menschen vom Schlaf abzuhalten und ihnen 
mehr produktive Lebenszeit zu schenken. Um seinen eigenen Mittagsschlaf abzukür-
zen, hatte sich Edison etwas Besonderes ausgedacht. Er rückte den Stuhl vom Schreib-
tisch, stellte links und rechts neben sich zwei Metallschüsseln, nahm in jede Hand eine 
Kugel, liess die Arme hängen und machte sein Nickerchen. Das dauerte dann immer nur 
so lange, bis der harte Klang der Kugeln in den Schüsseln ihn weckte. Eine fragwürdige 
Idee, wie ich finde, die zu Recht nicht viele Nachahmer gefunden hat.

Ausreichender Schlaf ist eben nicht sinnlos, sondern notwendig und ein Gottes- 
geschenk. Das wissen alle diejenigen, die sich nachts stundenlang im Bett wälzen. Was 
hilft gegen Schlafstörungen? Tabletten können abhängig machen. Auch das oft em-
pfohlene Schäfchenzählen wirkt sich eher ungünstig aus. Schlafforscher haben heraus-
gefunden, dass es den Geist eher stresst als beruhigt. Mir hilft es manchmal, hart- 
näckige Gedanken, die mich vom Schlaf abhalten, abends auf ein Blatt Papier zu schrei-
ben und den Zettel dann irgendwo abzulegen. Noch besser aber ist es, mich selbst bei 
Gott abzugeben. Das tue ich, indem ich abends bete oder mir im Stillen ein Kirchenlied 
aufsage wie das von Jochen Klepper (RG 622): «Ich liege, Herr, in deiner Hut, und  
schlafe ganz mit Frieden. Dem, der in deinen Armen ruht, ist wahre Rast beschieden.» 
Das entlastet und beruhigt. Und zusätzlich erinnere ich mich daran, was im 121. Psalm 
von Gott gesagt ist. Dass er eben nicht ruht. «Siehe, der Hüter Israels schläft noch 
schlummert nicht. Der Herr behütet dich.»  

Es ist gut und tröstlich zu wissen, dass Gott da ist und wacht. Dass er bei Tag und bei 
Nacht ein Auge auf uns hat. Und dass wir zu jeder Zeit bei ihm geborgen sind.

Oliver Madörin

Hausabendmahl
Wir sind gerne bereit, Ihnen das Abend-
mahl aus dem Gottesdienst heraus nach 
Hause zu bringen. Wenn Sie das wün-
schen, melden Sie sich bitte bei uns.
Kontakt: Matthias Walder, Oliver Madörin, 
Karin Baumgartner
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1. Aug. Ökum. Kollekte 579.95
4. Aug. Hilfswerk Hope 7'407.00

11. Aug. Hinwiler Projekte 530.25
18. Aug. Evang. Schulen 499.35
25. Aug. ZH/AG Stipendien-

fonds
585.40

1. Sept. Kirche weltweit 463.35
8. Sept. Hinwiler Projekte 464.95

15. Sept. Bettagskollekte 700.55
22. Sept. Nemo –  

die Notschlafstelle
529.75

29. Sept. Ländliche  
Familienhilfe

2'077.05

6. Okt. Berghilfe 530.25
13. Okt. Insieme ZO 442.00
20. Okt. Hinwiler Projekte 359.40
27. Okt. CEVI 810.40

3. Nov. Reformationskollekte 650.90
10. Nov. Kinderhilfe Emmaus 611.65
17. Nov. Menschenrechte 442.75
24. Nov. Hinwiler Projekte 1'106.75

1. Dez. Mission 21 381.65
8. Dez. Mission am Nil 772.25

15. Dez. Kinderspital ZH - 
Eleonorenstiftung

1'038.30

22. Dez. The book in school 405.10
24. Dez. Verband KiKi 281.50
24. Dez. Hinwiler Projekte 836.70
25. Dez. HEKS 

Weihnachtssammlung
403.85

29. Dez. Sozialwerke 
Pfr. Sieber-Pfuusbus

739.95

31. Dez. Insieme ZO 391.00

Kollekten

Kirchliche  
Handlungen

4. Dez. Hedi Bertschinger, Hinwil
8. Jan. René Dubach, Hinwil

17. Jan. Uli Eugster, Wetzikon
24. Jan. Werner Forster, Hinwil
24. Jan. Edgar Prandini, Hinwil

Bestattungen

Hinwiler Projekte

OeME-Gottesdienst «Kumba»
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr
Dieses Jahr steht unser Hinwiler-Projekt «Kumba» im 
Mittelpunkt. Seit 2016 sorgt ein Konflikt zwischen sepa-
ratistischen Gruppen für bürgerkriegsähnliche Zustände 
in Kamerun. Viele Menschen leiden unter einem post-
traumatischen Belastungssyndrom, das durch immer 
neue negative Erfahrungen verstärkt wird. Deshalb  
gehören Seelsorge und «Trauma-Heilung» neu zur Aus-
bildung am theologischen Seminar in Kumba. 
Frau Brunner von Mission 21 wird im Gottesdienst  
darüber berichten und uns einen Einblick geben.  
Tauchen wir gemeinsam ein in die Welt von Kamerun 
und schauen, was wir in unseren Alltag mitnehmen und 
wie wir unserer Seele Sorge tragen können. Ich freue 
mich über Ihr Interesse!
� Karin Baumgartner, Pfarrerin

«Mut zur Liebe» – 500 Jahre Täufer

Die Reformation brachte neben den reformierten Kirchen auch die Bewegung der Täufer 
hervor. 1525 fand die erste Erwachsenentaufe in Zürich statt. Auch das Zürcher  
Oberland war ein wichtiger täuferischer Hotspot. Es war eine Zeit, in der vieles aufbrach, 
vieles sich änderte und Menschen Freiheit suchten und fanden, indem sie das Evan- 
gelium neu lasen.

Inspiration für das Leben heute
Impulse aus der täuferischen und reformierten Tradition
Mittwoch, 19. März, 20 bis 21.30 Uhr, Ökumen. Zentrum Wolfhausen
Referierende: Dr. Ariane Albisser und Dr. Bernhard Ott

Verfolgt – verdrängt – vergessen
Täufer und Reformierte im Züri Oberland
Freitag, 4. April, 20 bis 21.30 Uhr, ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon ZH
Referent: Dr. Urs Leu

Feindesliebe in einer Welt der Gewalt
Gottesdienst und Begegnungstag in Hinwil
Sonntag, 1. Juni, 10 bis 16 Uhr, reformierte Kirche Hinwil
Toggenburger Messe von Peter Roth (Singkreis Bauma-Bäretswil)
Mittagessen, Kurzimpulse von Lukas Amstutz und Gruppengespräche

für das Vorbereitungsteam: Matthias Walder, Pfarrer

In Ergänzung zu unserem Team suchen wir Sie als

Jugendarbeiterin / Jugendarbeiter 50 – 70 %
Das ausführliche Inserat mit allen Informationen finden Sie auf 
www.ref-hinwil.ch unter «News». 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stand per 31. Dezember 2024
CHF 20’717.14

QR-Code scannen für 
ausführliche Infos

CH04 0685 0020 5319 8001 0
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Kirchgemeindeversammlung
Die Kirchgemeindeversammlung hat am 2. Dezember 2024 beschlossen:

1.		Das Budget 2025 der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Hinwil wird genehmigt.

2.		Der Steuerfuss für das Jahr 2025 wird unverändert auf 12 % des einfachen Gemeinde-
steuerertrags festgesetzt.

3.		Die Investitionsrechnung wird genehmigt.

4.		Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss belastet.

Der Beschluss wurde am 13. Dezember 2024 auf der Webseite der Kirchgemeinde 
(www.ref-hinwil.ch/aktuelles/amtliche-publikationen) amtlich publiziert.

Daniel Zolliker, Aktuariat 

Aus der  
Kirchenpflege
Die Kirchenpflege hat an ihrer Sitzung 
vom 3. Dezember 2024 beschlossen, die 
Arbeiten für den Heizungsersatz im Pfarr-
haus Felsenhof (Einbau der infolge Fern-
wärmeanschluss nicht mehr benötigten 
Ölheizung des Pfarrhauses Dorf) zum  
Gesamtbetrag von pauschal CHF 8’000.00 
der A. Zollinger AG, Dürnten und Hinwil, 
zu vergeben.

Josua Raster, Ressort Liegenschaften

Ersatzwahl Synode
Die Wahl für den vakanten Sitz in unserem 
Kirchenparlament findet am 9. Februar
statt.
Informationen zu den Kandidaturen finden 
Sie auf unserer Webseite: 
ref-hinwil.ch/ueber-uns/kirche-bezirk-hinwil

Der Schiedsrichter pfeift – und über 100 
Spieler gehen in ihre Spielerkabinen!? 
Was beim Fussball so nie vorkommen 
würde, ist dagegen Realität beim Ameri-
can Football. Dort kann nämlich in der  
bekanntesten Liga (NFL) ein Team bis zu 
53 Spieler haben. Auf dem Feld stehen 
aber, wie beim Fussball, nur elf pro Mann-
schaft. Wiederum anders als beim Fuss-
ball: Im American Football gibt es statt 
zwei ganze vier Spielzeiten (Viertel).
In vier Viertel ist auch mein Vikariat aufgeteilt. Was ist ein «Vikariat»? «Vikariat» ist ein 
alter Begriff für die Lehre zum Pfarrer nach dem Studium. So ein Vikariat mache ich;  
dafür bin ich von August 2024 bis Juli 2025 in der Reformierten Kirche Hinwil. Der 
Schiedsrichter pfeift bald schon zur grossen Pause nach dem zweiten Viertel! Das ist der 
Moment für ein Zwischenfazit und eine Motivationsrede für die verbleibende Zeit.
Für mich ist es ein Privileg, mein Vikariat in der Reformierten Kirche Hinwil zu machen. 
Die Menschen in der Gemeinde haben mich wunderbar aufgenommen. Die Aufgaben- 
felder sind erfrischend abwechslungsreich: Gottesdienste, Trauungen, Sitzungen,  
Spaghettiandachten, 3.Klass-Unti, Konf-Unti. Daneben ist ein Drittel meiner Vikariatszeit 
für Kurstage vorgesehen – da bin ich gar nicht in Hinwil. Stattdessen lerne ich in Zürich, 
im Diakonissenhaus Riehen oder im Kloster Kappel z. B. predigen oder unterrichten.  
Zusammen mit den anderen aus dem Kurs macht es Freude. Eine dankbare Situation.
Besonders gespannt bin ich auf Abdankungen – nicht, weil ich Freude an Trauer hätte, 
sondern weil ich diese anspruchsvolle Aufgabe noch nie übernommen habe. Ein an- 
derer Höhepunkt wird sicherlich die Studienreise des Vikariatskurses nach England und 
Schottland. Dort besuchen wir originelle Gemeindeformen.
Das Highlight der NFL-American-Football-Saison ist eines der weltweit grössten Sport-
ereignisse: Der Super Bowl. Im Sommer folgt mein persönlicher Super Bowl: Die ab- 
geschlossene Ausbildung. Bis dahin möchte ich von Ihnen lernen. Haben Sie Tipps für 
mich, worauf ich als Pfarrer besonders achten sollte? Melden Sie sich gerne bei mir.
So gehe ich wieder auf das Spielfeld mit einem Rat vom göttlichen Coach: «Alle Er- 
kenntnis beginnt damit, dass man Ehrfurcht vor dem HERRN hat. Nur ein Dummkopf 
lehnt Weisheit ab und will sich nicht erziehen lassen.» (Sprüche 1, 7)

Benjamin Limbeck, Vikar

Vielseitiges «Vier-Viertel-Vikariat»Oliver Madörin – 
10 Jahre im Dienst 
der Kirchgemeinde
Was lange währt, wird endlich gut. Nach 
der Einsetzung der Pfarrwahlkommission 
unter der Leitung des kürzlich verstorbe-
nen Paul Roduner an der Kirchgemeinde-
versammlung vom 23. Juni 2013 dauerte 
es rund eineinhalb Jahre, bis Oliver Madö-
rin mit seiner Familie im Pfarrhaus Dorf ein-
ziehen und am 11. Januar 2015 in einem 
feierlichen Gottesdienst mit viel Musik als 
neuer Pfarrer eingesetzt werden konnte.
Inzwischen sind 10 Jahre vergangen und 
der «Baaseldytsch» sprechende Pfarrer ist 
nicht mehr aus unserer Kirchgemeinde 
wegzudenken. Mit Leib und Seele übt er 
sein Amt als VDM (Verbi divini minister = 
Diener am göttlichen Wort) zum geistli-
chen Wohl der Kirchgemeinde aus. Die 
Kirchenpflege dankt Oliver Madörin herz-
lich für seinen Einsatz und wünscht ihm 
für seine weiteren Amtsjahre in Hinwil – 
nunmehr auch als Dekan – Gottes reichen 
Segen!� Josua Raster, Präsidium

Gesucht: Unterstützung für Neugeborenengeschenke
Seit 2020 verschickt das Pfarramt allen reformierten Eltern zur Geburt eine Karte mit  
einer farbenspiel.family-Broschüre und ein selbstgemachtes Halstuch mit dem Label 
«Du bist du – ein Gedanke Gottes». 124 solche Halstücher wurden bereits genäht und 
verschickt. Helfen Sie uns und unterstützen Sie uns! Wir suchen neue Näherinnen und 
Näher sowie grössere Jersey-Stoffresten (mind. 1 A4-Blatt quer). 
Möchten Sie uns unterstützen mit Material oder beim Nähen? Dann melden Sie sich bitte 
bei Karin Baumgartner (076 459 29 31, k.baumgartner@ref-hinwil.ch).

Karin Baumgartner, Pfarrerin
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Februar
So 2. 18.00 – 20.30 Uhr CAMPFIRE, Perle, Linus Walder

Di 4. 9.00 – 11.00 Uhr Männerkreis, Extern, Matthias Walder

9.30 – 11.00 Uhr Bibellektüre, Perle, Oliver Madörin

14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Do 6. 12.00 – 13.00 Uhr Mittagessen für 60+, Perle 
Anmeldung bis Mittwochmittag bei 
c.rutschi@ref-hinwil.ch / 044 937 11 39

19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Schulhaus Breite, Yoshiko Masaki

Fr 7. 9.00 – 10.30 Uhr Singe mit de Chliinschte, Kirche, Isabelle Kaiser

9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

18.30 – 22.00 Uhr SQUAD, Perle, Linus Walder

Di 11. 14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Mi 12. 14.00 – 16.00 Uhr Gschichte-Höck, Perle, Anmeldung erforderlich bis 
Vortag (Dienstag) 14 Uhr, bei C. Rutschi oder 
auf www.ref-hinwil.ch/gschichte-hoeck

Do 13. 19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Schulhaus Breite, Yoshiko Masaki

Fr 14. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

18.30 – 22.00 Uhr NACHKONF, Perle, Linus Walder

Di 18. 14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Fr 21. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

Sa 22. 10.00 – 11.00 Uhr Sprechstunde mit dem Präsidenten, Perle
Anmeldung per Mail an j.raster@ref-hinwil.ch

Di 25. 14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Cevi
Cevi Hinwil 
Infos unter www.cevihinwil.ch

Cevi Fröschli
Anja Rutschi v/o Alivia, 079 482 76 44

Cevi Mädchen
Anja Rutschi v/o Alivia, 079 482 76 44

Cevi Jungs
Thivyanthan Thanushan v/o Mogli,  
077 955 42 16

Reformierte Kirche Hinwil
Felsenhofstrasse 9
www.ref-hinwil.ch
Sekretariat
Dienstag bis� 8.30 bis 11.30 Uhr
Freitag� 13.30 bis 15.30 Uhr
Schulferien� 8.30 bis 12.30 Uhr
Telefon� 044 937 14 37
sekretariat@ref-hinwil.ch 

Sigristenteam, Hauswartung, 
Raumreservation
Loris Maurer, Evelyne Spörri 
Dienstag bis Freitag
sigrist@ref-hinwil.ch
079 869 20 25

Pfarrerin Karin Baumgartner
k.baumgartner@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 9
076 459 29 31

Pfarrer Oliver Madörin
o.madoerin@ref-hinwil.ch
Gemeindehausstrasse 5
044 937 30 64

Pfarrer Matthias Walder
m.walder@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 5
044 937 31 32

Organistin und Chorleiterin
Yoshiko Masaki
y.masaki@ref-hinwil.ch

Sozialdiakonie
Corina Rutschi
Kind und Familie/Senioren
c.rutschi@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Linus Walder, Jugend
l.walder@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Luca Gehrig, Konf
l.gehrig@ref-hinwil.ch

Präsident Kirchenpflege
Josua Raster
j.raster@ref-hinwil.ch

Redaktionsschluss für das nächste TOP:  
Mittwoch, 5. Februar 2025

Jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 6.30 bis 7.00 Uhr   Frühgebet in der Kirche   

Januar
Do 30. 19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Schulhaus Breite, Yoshiko Masaki

Fr 31. 9.00 – 10.30 Uhr Singe mit de Chliinschte, Kirche, Isabelle Kaiser

9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

Agenda

Ökumenische Veranstaltungen
 Februar
Di 4. 19.00 – 19.30 Uhr Ökum. Abendmeditation, Kath. Kirche

Do 13. 9.00 – 11.00 Uhr Ökum. Frauentreff
Kath. Pfarreiheim, Karin Baumgartner

Freiwillige gesucht!
Unsere Kirchgemeinde ist auf freiwillige Mitarbeitende angewiesen. Falls du Interesse 
hast, dich in unserer Gemeinde zu engagieren, bieten wir dir diese Möglichkeit in un-
terschiedlichen Bereichen: Kinderbetreuung, Bewirtung (Chilekafi, Perlenkafi, Café  
international) oder bei anderen Anlässen oder Angeboten. Auf unserer Webseite  
findest du dazu ausführliche Informationen: 
ref-hinwil.ch/ueber-uns/freiwilligenarbeit/wir-suchen

Bitte melde dich direkt bei einem Teamleitenden oder im Sekretariat der Ref. Kirche 
Hinwil, Tel. 044 937 14 37 oder über sekretariat@ref-hinwil.ch


